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Isolierung von Babesia microti (Franca 1912) aus freilebenden
Nymphen von Ixodes ricinus (Linnaeus 1758) '

Short communication

G. Walter

Summary

Title: Isolation of Babesia microti (Franca 1912) from free-living nymphs
of Ixodes ricinus (Linnaeus 1758)

375 unfed nymphs of Ixodes ricinus were collected in a natural focus of
Babesia microti near Hannover and were tested for an infection with B. microti
using golden hamsters (Mesocricetus auratus). 2 strains (Hannover II and
Hannover III) were isolated. The incidence of infected nymphs in April 1980
demonstrates the ability of B. microti to hibernate in /. ricinus under natural
conditions.
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Babesia microti wurde 1912 von Franca als Smithia microtia aus einer
Feldmaus (Microtus incertus Selys) aus der Umgebung von Lissabon erstmals
beschrieben. Seit dieser Zeit wurden Piroplasmen in vielen Kleinsäugerarten
gefunden und zumeist B. microti genannt (Killick-Kendrick, 1974). Als Vektor
für B. microti wurden bisher Arten der Gattungen Ixodes, Dermaeentor,
Rhipicephalus, Hyalomma und Ornithodoros untersucht. Nur Arten der Gattung
Ixodes übertrugen B. microti, und zwar Ixodes triangulieeps, I. canisuga (Hussein.

1980), I. ricinus (Walter und Liebisch. 1980). /. dammini (Spielman et al.,
1979), /. pacifiais und /. scapularis (Oliveira und Kreier, 1979). Die vorliegende
Untersuchung wurde durchgeführt, um nachzuweisen, dass /. ricinus unter
natürlichen Bedingungen Überträger von B. microti ist, und um einen Überblick

über die Infektionsrate der Nymphenpopulation in einem Naturherd von
B. microti zu erhalten.

1 Gefördert mit Mitteln der Deutsehen Forschungsgemeinschaft
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Von Mai bis August 1980 wurden insgesamt 375 nüchterne Nymphen von
I. ricinus in einem Naturherd von B. microti bei Hannover (Walter und
Liebisch. 1980) gesammelt und an nicht infizierten intakten Goldhamstern
(Mesocricetus auratus) bis zur Repletion gehalten. Die Zecken wurden in Gruppen
von 18 bis 60 Nymphen an 9 Goldhamstern angesetzt. In zwei von ihnen
entwickelte sich nach 16 bzw. 18 Tagen eine Parasitämie. Die Identifizierung als B.

microti wurde aufgrund der Morphologie und des Verhaltens der Parasiten im
Goldhamster, in der Mongolischen Wüstenrennmaus (Meriones unguiculatus)
und in der Erdmaus (Microtus agrestis) durchgeführt. In allen 3 Säugerarten
entwickelten sich langanhaltende Parasitämien. Auch das Auftreten der ersten
Stadien im Blut nach 16-18 Tagen entspricht den für B. microti gefundenen
Werten (Walter und Liebisch. 1980).

7 Gruppen mit 330 Nymphen waren negativ. 2 Gruppen mit 18 (Mai,
1980) und 27 (Juni. 1980) Nymphen positiv. Das bedeutet eine Infektionsrate
der Nymphen zwischen 0,5% und 12%. Der tatsächliche Wert liegt vermutlich
nahe 0.5%. da schon eine infizierte Nymphe zur Übertragung ausreicht (Walter,
unveröffentlicht) und nicht anzunehmen ist. dass in diesen beiden Gruppen
zufälligerweise mehr als 2 oder 3 Nymphen infiziert waren. Dieser Wert
entspricht auch den Tatsachen, dass die Erdmaus als einziger bisher bekannter
Wirbeltierwirt von B. microti im Untersuchungsgebiet einen Anteil von nur
etwa 7% an der Kleinsäugerpopulation hat (Walter. 1979) und wenigstens 10-
20% der Erdmäuse infiziert sind (Walter und Liebisch. 1980). Die Isolierung
dieser beiden Stämme (Hannover II und Hannover III) aus freilebenden Nymphen

zeigt, dass /. ricinus eine Bedeutung als Überträger von B. microti im
Naturherd besitzt. Das Auftreten infizierter Nymphen im Mai belegt darüber
hinaus, dass B. microti in vollgesogenen Larven oder nüchternen Nymphen
überwintern kann, da im April auftretende Nymphen sich im Jahr zuvor
infiziert haben müssen (Walter. 1979).
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